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Tauchrohre Detail B

Grundablaßbauwerk Detail B

gem. Empfehlung FLL-Richtlinie Schotterrasen
Ausbildung der Dammkrone als befahrbaren Weg

20-25 cm untere Schottertragschicht
10-15 cm obere Vegetationstragschicht
Befestigung:
3,50m und 2x 0,75m Bankett
Befestigungsbreite:

gem. Empfehlung FLL-Richtlinie Schotterrasen.
Ausbildung der Dammkrone als befahrbaren Weg

20-25 cm untere Schottertragschicht
10-15 cm obere Vegetationstragschicht
Befestigung:
3,50m und 2x 0,75m Bankett
Befestigungsbreite:

mit Böden kf 10    einbauen
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Längsschnitt

-6sonst mit Böden 10

gem. Empfehlung FLL-Richtlinie Schotterrasen
Ausbildung der Dammkrone als befahrbaren Weg

20-25 cm untere Schottertragschicht
10-15 cm obere Vegetationstragschicht
Befestigung:
3,50m und 2x 0,75m Bankett
Befestigungsbreite:

-7mit Böden kf 10     (Dichtung) einbauen,
im Karstgebiet mind. 50cm
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Grundablaßbauwerk

gem. Empfehlung FLL-Richtlinie Schotterrasen
Ausbildung der Dammkrone als befahrbaren Weg

20-25 cm untere Schottertragschicht
10-15 cm obere Vegetationstragschicht
Befestigung:
3,50m und 2x 0,75m Bankett
Befestigungsbreite:
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